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matverlust". Beide
Interessen können sich
schliesslich auch darauf
verlassen, dass historio-
graphische und museale

Konservierung der
Vergangenheit in Zeiten
rasanten gesellschaftlichen

Wandels auch
einem verbreiteten

Bedürfnis nach
Identitäts- und
Sinnstiftung in der
Bevölkerung entspricht.

Wichtigere Literatur zur Historiographie des Baselbiets
Daniel Bruckner, Versuch einer Beschreibung historischer und natürlicher Merkwürdigkeiten
der Landschaft Basel, 27 Stücke, Basel 1748-1763
Markus Lutz, Neue Merkwürdigkeiten der Landschaft Basel, oder Fragmente zur Geschichte,

Topographie, Statistik und Kultur dieses Freystandes, 3 Bde., Basel 1805/1816
Emil Frey, Der Kanton Baselland, historisch-geographisch-statistisch geschildert
(unvollendet), In: Historisch-geographisch-statistisches Gemälde der Schweiz, Heft 11, o.O.

1845

Stephan Gutzwiller, Die Verfassungsrevision von 1862, Serie von 13 Artikeln in der
Basellandschaftlichen Zeitung (Nr. 98 vom 16.8.1862 bis Nr.125 vom 18.10.1862; später
auch als Druckschrift veröffentlicht: Liestal 1862)
Basellandschaftliche Kantonalbank, Beiträge zur Entwicklungsgeschichte des Kantons

Basel-Landschaft", Liestal 1964
Fritz Klaus, Basel-Landschaft in historischen Dokumenten, 3 Bde. Liestal 1982ff
Blum, Floger; Gschwind, Franz; Huggel, Samuel u.a., Baselland unterwegs, 150 Jahre Kanton

Basel-Landschaft, Katalog einer Ausstellung, Liestal 1982

Drei neue
Projekte

Mit drei weiteren
Projekten hat die
Forschungsstelle
Baselbieter Geschichte

die Forschungsvorhaben

der ersten
Phase zur Vorbereitung

der neuen Baselbieter

Geschichte
beinahe vollumfänglich

in Gang gesetzt.

ml. In den ersten
Wochen des Monat März

1990 hat lie. phil. Martin
Meier mit der Arbeit an
seinem Forschungsprojekt

zur "Industrialisierung

des Baselbiets"
begonnen. Sein Ziel
besteht darin, einen wichtigen

Bestandteil der
Wirtschaftsgeschichte
des Baselbiets, die
Fabrikbildung, aus
wirtschaftshistorischer Optik

zu untersuchen. Es

geht dabei in erster Linie
um Themen wie
Standortwahl, Innovationsschübe

und Umweltbelastungen.

Am 1 .Mai mit ihrer Arbeit
begonnen hat lie.phil.
Bettina Hunger. Sie
arbeitet zum Thema
"Frömmigkeit in einem
laizistischen Kanton".
Das Resultat ihres
Projekts soll nicht eine
Kirchengeschichte,
sondern eine Sozialgeschichte

der religiösen
Bräuche und Gewohnheiten

im Kanton Baselland

sein.
Ebenfalls neu ist das
Projekt von lie.phil. Eva

Hérzog zur "Sozialgeschichte

des Breiten-



sports". Dieses Projekt,
das finanziell von der
Sport-Toto-Kommission
getragen wird, soll unter
anderem die integrative
oder ausschiiessende
Wirkung der Sportvereine

auf Dorfebene
untersuchen.

Mit den neuen Projekten
ist die Anzahl der
Mitarbeiterinnen der
Forschungsstelle auf 17
angestiegen.

Baselland in
historischen
Dokumenten

Die Fortsetzung der
Dokumentenbände zur
Baselbieter
Geschichte wird neu
auch im Rahmen der
Forschungstelle
Baselbieter Geschichte
betreut.

ep. Herausgeber der
ersten drei Bände der Serie

"Baselland in
historischen Dokumenten"
war im Auftrag der
Kommission "Quellen
und Forschungen" der
1984 verstorbene Fritz
Klaus. Nachdem der
ehemalige stellvertreten¬

de Staatsarchivar,
Stephan Schneider, den
Auftrag zur Herausgabe
von zwei Fortsetzungsbänden

zum 20.
Jahrhundert sowie eines
Registerbandes wegen
eines Stellenwechsels
wieder zurückgab, hat
der Regierungsrat Ruedi
Epple, Mitarbeiter der
Forschungsstelle Baselbieter

Geschichte,
beauftragt. Damit ist auch
die Herausgabe der
geplanten Dokumentenbände

zum 20. Jahrhundert

bei der Forschungsstelle

Baselbieter
Geschichte angesiedelt.
Verantwortlich zeichnet
aber nach wie vor die
Kommission "Quellen
und Forschungen".
Aus den bisher erschienen

Bänden lässt sich
ein "umfassender
Einblick in das Leben früherer

Zeiten" herauslesen,
der neben Politik auch
Wirtschaft, Siedlung,
Verkehr, Kirchliches,
Gesundheitswesen und
Volkskundliches berücksichtigt

und der sich an
ein Fach- und Laienpublikum

richtet. Für die
Fortsetzung der Serie

soll in dieser Hinsicht
Kontinuität sichergestellt
werden. Die thematische
Lintergliederung mit grober

chronologischer
Ordnung soll beibehalten

werden. Die Quellenbasis

soll jedoch
verbreitert und beispielsweise

um serielle
Datenbestände erweitert
werden.
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